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Deutſcher Reichstag
94 Sitzung am Dienstag den 4 Februar 1908

Am Tiſche des Bundesrats Sixt von Armin
Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 15 Min

Der Militäretat
Zweiter Tag

Inzwiſchen iſt noch eine Reſolution Groeber Ztr eingegangen be
creffend Erhöhung der Bezüge der Gemeinen und eine Reſolution Ablaß
freiſ Vp betreffend Reſorm des geſamten Militärſtrafrechts des Be
ſchwerderechts und des ehrengerichtlichen Verfahrens

Abg Dr Mugdan freiſ Vp Wir müſſen verſuchen an der
ſKapallerie zu ſparen Man darf die Kavalleriefrage nicht ſo von oben
herab behandeln wie es die Militärverwaltung geſtern getan hat Der
Redner wendet ſich gegen die Milizſchwärmeret des Abg Bebel deſſen
Beiſpiele gänzlich veraltet ſeien Eme Verringerung der Dienſtzeit ſei an
zuſtreben Jn dem Jnſtitut der EinjährigFreiwilligen liegt ſicherlich eine
Benachteiligung der unbemittelten Klaſſen Ein Ausgleich ſei aber in der

ranziehung der Reſerveofſiziere zu Uebungen gegeben Bedauerlich ſei
die Herausbildung einer Offizierskaſte und die Zurückweyung von füdiſchen
Einjährigen die ſich zum Reſerveoffizier qualifizieren Eine ſolche Scheidung
des Volkes in zwei Teile ſollte unterbleiben Beiſall links

Abg v Liebert Rp Eine Milltarde für Heer und Marine iſt
freilich viel Aber es iſt ſchwer aus dem feſten Bau unſeres Heeres einen
Bauſtein herauszunehmen Der Erhöhung der Mannſchaftslöhne ſtehen
wir ſympathiſch gegenüber ebenſo der freien Heimatsreiſe Die Frage der
zweijährigen Dienſtzeit füc Kavallerie und Aruillerie iſt erledigt Für
tiheine Garniſonen ſollte mehr Sorge getragen werden Herrn Bebele
kriegshiſtoriſcher Exkurs war ganz verfehlt Daß die ſozialdemokratiſche
Preſſe in die Kaſerne nicht zugelaſſen wird darf Herrn Bebel nicht
wundern Eine Partei die beim Nachruf für den ermordeten Träger
einer befreundeten Dynaſtie den Saal verläßt hat ſich losgelöſt von den
Geſühlen die unſer Volk beſeelen Ledhafter Beiſall

Abg Liebermann v Sonnenberg wirtſch Vg Zu einer Ab
änderung der Beſtimmungen über den Ausſchluß der Oeffentlichkeit oder
des Verfahrens dabei ſehen wir keine Veranlaſſung Unſere Land
bevölkerung wird durch das dritte Dienſtjahr nicht bedrückt Sie nägi
paniotiſch die Laſten für die allgemeine Wehrpflicht und iſt ſtolz darau
in Ehren gedient zu haben Wir wollen den einjährig freiwilligen Dienſt
abſchaffen dann werden wir beſſere Reſerveojfiziere haben Beifall

Abg Schrader freiſ Vg Die Militärverwaltung ſollte endlich
mehr ans Sparen denken Der Redner beſpricht den Fall des Oberſten
Gädke er zeigt uns daß manches in unſerem militäriſchen Weſen den
Anforderungen des Verfaſſungsſtaates nicht entſpricht Er hat als Ehren
mann ernſt ſeine Ehre verteidigt und hat uns Mängel in unſerem Militär
weſen gezeigt die beſeitigt werden müſſen Beifall links

Preußiſcher Generalleutnant Sixt v Armin Jch muß mich einer
gewiſſen Reſerve befleißigen und kann nicht den Miniſter und die Heeres
verwaltung für die Zukunft feſtnageln Was den Fall Gädke anbelangt
ſo muß ich erklären daß die Stellung die Herr Gädke in ſeinem
Konflikt eingenommen hat für einen deutſchen Offizier unmöglich iſt Seur
richtig rechts Das deutſche Offizierkorps leidet ſolche Oifiziere nicht
Veifall rechts Das Militärkabinett iſt keineswegs eine antidiluvianiſche

Erſcheinung Der Chef dieſer Abteilung hat immer eine exzeptionelle Stellung
eingenommen Da unklare Verhältniſſe eingetreten waren regelte König
Wilhelm I mit ſeinem Scharfblick die Sache durch einen Erlaß vom
Jahre 1861 Danach erhält in Angelegenheiten der Kommandogewalt der
Chef des Militärkabinetts die Beiehle allein von S iner Majeſtät Er
führt ſie auch ohne Gegenzeichnung des Miniſters aus Für diejenigen
militäriſchen Angelegeuheiten welche nicht zum Reſſort des Kriegsminiſters
gehören iſt damit eine beſondere Dienſtſtelle geſchaffen worden Das
Militäſckabinett iſt die Kanzlei des Königs in Kommandoangelegenheiten
Der Chef des Militärkabinetts iſt lediglich das Organ des Königs auf
dem Gebiete der dem König allein und unumſchränkt zuſtehenden Kommando
gewalt Sehr richtig rechts Wir ſollten Gott danken daß unſer Heer
von einem Willen und einem Befehl beherrſcht wird und daß es aus
geſchloſſen iſt daß das deutſche Heer politiſchen Schwankungen und politiſchen
Parteien unterworfen wird Beifall rechts Auch die Sozialdemokratie
hat noch das Gefühl daß das Heer doch noch das feſteſte Bollwerk gegen
die Agitation iſt Der König von Preußen wird ſich die Rechte und die
Pflichten der Kommandogewalt die in ſeiner Hand liegen nicht entreißen
laſſen Lebhafter Beifall Der Kriegsminiſter der die Hand dazu bietet
an dieſen Pfeilern zu rütteln müßte erſt noch geboren werden Lebhafter
Beifall rechts Unſere Kavallerie iſt bei der Schnelligkeit mit der ſich der
Aufmarſch unſerer Heere vollziehen wird als Aufklärungswaffe ganz
unentbehrlich Wenn Einjährige jüdiſchen Glaubens zurückgeſetzt würden
ſo ſei das zu mißbilligen Die Wahl der Reſerveoffiziere liege aber in der
Hand des Offizierkorps Von einer kaſtenmäßigen Abſchließung des
Offizierkorps könne man nichts merken Beifall

Abg Erzberger Ztr Wenn wir die Rechte des Reichstags ge
achtet wiſſen wollen ſo müſſen wir auch die Rechte der Krone achten
Beiſall rechts Der Redner wendet ſich gegen die potitiſche Parteinahme

von Bezirkskommandeuren und ſpricht ſich ſcharf gegen die Maßnahmen
gegen Kriegerververeine an der Saar und an der Moſel aus die im
Zuſammenhang mit den lezzten Wahlen aus den Landeskriegerverbänden
ausgeſchieden ſeien Es ſei kein ſolcher überſchüſſiger Fonds an Veteranen
und monarchiſchem Gefühl vorhanden daß man in dieſer Weiſe wirt
ſchaften könne

Abg Eickhoff freiſ Vp Die Militärbeamten und Unteroffiziere
bedürfen der Auſbeſſerung dringender als die Mannſchaften Für die
allgemeine einjährige Dienſtpflicht iſt die Zeit noch nicht gekommen viel
leicht entſchließt man ſich ſpäterhtn dazu die Fußtruppen 11 Jahre
dienen zu laſſen Die Einführung der zweiſährigen Dienſtzeit bei Kavallerie
und Artillerie muß in abſehbarer Zeit eingeführt werden Die Gewährung
von Heimaturlaub wird viel Freude erwecken

Abg Noske Soz Herr v Liebert hat ſich darüber geäußert daß
die ſozialdemokrauſche Fraktion über die Ermordung des Königs von
Portugat nicht mitgetrauert hat Wir verurteilen jede Art von Mord
jede Art von Gewalttat Sie auf der Rechten würden aber unter Um
ſtänden auf das Volt ſchießen laſſen Unjer herzliches Mitgefühl drücken
wir dem portugteſiſchen Volke aus Mich wundert nur daß Herr v Liebert
nicht verſucht hat auch für dieſe Tat die Sozialdemokratie verantwortlich zu
mächen Der Redner bekämpft den Milirärboytoit und kritiſiert abfällig
das Miliärgerichtsverfahren den Beſchwerdeweg uſw beſonders n
Sachſen

Sächſiſcher Oberſt Freiherr v Salza weiſt die Vorwürfe gegen die
Kächſiſche Heeresverwaltung zurück

Minwoch 1 Uhr Weiterberatung
Schluß 627 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

24 Sitzung vom 4 Februar
Am Miniſtertiſche Delbrück von Velſen
Präſident von Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min

Es werden zunachſt einige kleinere Geſetzentwürſe in erſter und zweiter
Leſung debattelos erledigt

Es ſolgt die Beratung des Gefſetzentwurfes
ſchließung des ſtaatlichen Beſitzes an Steinkohlenfeldern in Dortmund
55 Millionen fordert Jn Verbindung damit verlangt ein Antrag
Porſch Zir für die gleichen Zwecke in Oberſchleſien 25 Millionen

Die Beratung beider Forderungen wird verbunden
Abg Dr Hager Zir begründet den Zentrumsantrag Die jetzige

Kohlenteuerung ſei auf die Steigerung der Produktionstoſten zurückzuſühren
Der Staat ſei erſt mit 10 Proz an der Produktion beteihgt könne alſo
nicht entſcheidend bei der Preisgeſtaltung mitwirken Er empfiehlt ein
Einſchrenten gegen die Syndikate wenn auch nicht alle Angriffe gerecht
ſertigt ſeien und wünſcht eine Beſchränkung der Kohlenausfuhr nach dem
Auslande

Wenn der Geſetzentwurf und der Antrag angenommen würde ſo würde
ſich der Landtag ein ſchönes Denkmal ſetzen Beifall Der Redner be
antragt Ueberweiſung an die Budgetkommiſſion

Abg Stackmann tkonſ erklärt daß das Ziel maßgebenden Einfluß
auf den rheiniſch weſtfäliſchen Kohlenmarkt zu gewinnen vom Fiskus noch

der für die weitere Auf
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nicht erreicht ſei Deshaib müßten ihm die Mutel dazu an die Hand ge
geben werden Wenn man auch einmal von dem Wege die Koſten aus
laufenden Mitteln zu bewilligen abgehen könnte ſo verwahre er ſich doch
aber vor einem Präjudiz in dieſer Frage Der Zentrumsantrag ſei nicht
ohne Bedenken da in Oberſchleſien die Verhäliniſſe anders lägen Man
dürfe keinen Druck in dieſer Sache auf das Miniſterium ausüben Es ſei
eine tatſächliche Kohlennot vorhanden Redner empfiehlt Abſchaffung der
Ausfuhrtarife damit die Kohlen im Jnlande Abſaz finden

Abg Hilbck ntl Die Schuld an den hohen Kohlenpreiſen trägt der
Staat weil er nicht genügend Kohlen gefördert hat und weil er den
Wagenmangel hat aufkommen laſſen Der Forderung von 55 Millionen
für Dortmund ſtimmen wir zu ebenſo den 25 Millionen für Schleſien
obgleich dort das Bedürſnis nicht ſo dringend iſt Wir wünſchen über
haupt daß der Staat einen angemeſſenen Anteil an der Kohlenproduktion
erhält Die Preisſteigerung iſt im Grunde auf die Erhöhung der Selbſt
koſten zurückzuführen Ede dieſe nicht heruntergehen iſt an eine Preis
ermäßigung nicht zu denken

Handelsminiſter Delbrück Da die bisherigen Redner gegen den
Geſetzentwurf ſelbſt nichts vorgebracht haben brauche ich nicht weiter
darauf einzugehen Feſtſtellen möchte ich nur daß der ſtaauliche Beſitz
nicht allerorten gleichmäßig iſt Jn Rheinland Weſtfalen iſt der Beſiß
ganz anders als an der Saar und in Oberſchleſien Mit der Tendenz
auch für Oberſchleſien 25 Millionen zur Aufſchließung zu gewähren bin
ich einverſtanden Aber für notwendig halte ich dieſe Erſchließung noch
nicht Sie kann vielleicht in ſpärerer Zeit in Frage kommen Der Miniſter
geht dann auf die Kohlenknapphert ein Es ſei Tatſache daß der Kohlen
tonſum ſtärker geſtiegen ſei als die Produktion Jrgendwo mußte alſo ein
Loch entſtehen das aber durch das Ausland nicht ausgefüllt werden konnte
Ein Notſtand trat heivor in Teilen von Oſt und Weſtpreußen Poſen
und Pommern Zum Teil ſei das zurückzuführen auf den Uebergang des
Kohlenhandels auf die Genoſſenſchaften wodurch für einige Zeit ein ge
wiſſes Vakuum eingetreten ſet da der Zwiſchenhandel der vielleicht aus
geglichen hätte nicht mehr exiſtierte Jetzi hätten ſich die Verhältniſſe ge
veſſert Die beiden in Betracht kommenden Großhandelsfirmen Friedländer
und Cäſar Wollheim hätten erklärt daß ſie nach einer vorherigen Teilung
des Abſatzgebietes alles beſchaffen würden was verlangt wird Hört hört
Zu ſeiner Freude könne er feſtſtellen daß das auch geſchehe Und das ſe
ſehr intereſſant denn es beweiſe daß tatſächlich der Großkohlenhandel nicht
ganz entbehrt werden könne Eine ganze Reihe von Abnehmern wolle gar
nicht vom Fiskus kaufen weil ſie anderswo längeres Ziel erhalten ver
ſchiedene Sorten Kohylen brauchten uſw Es ſeit Vorſorge getroffen daß
in Zukunft alle Wünſche auch der Genoſſenſchaften erfüllt werden Wenn
zu wenig gerördert wurde ſo läge das daran daß der Staat an dem
Grundſatze feſthalte keine ausländiſchen Arbeiter zu beſchäftigen was den
Wünſchen des Hauſes entſpreche Beifall

Abg Gyßling freiſ Vp Wir ſind mit der Vorlage einverſtanden
Der Zentrumsantrag erſcheint uns verfrüht Unſere ſtaatlichen Kohlen
felder müſſen mehr fruktifiztert werden damit das Volk villigere Kohlen
ekommt Beifall

Abg Wolff Liſſa freiſ Vg Auch wir ſind mit der Vorlage ein
verſtanden denn wir begrüßen es ſtets wenn die Kohkenförderung er
göht wird

Abg Mertin Oels freikonſ Eine Kohlennot hat in Schleſien
Poſen und Onpreußen beſtanden Durch die Vermehrung der Förderuug
wird ihr in Zukunft abgegolfen werden Bei Verträgen mit dem Aus
ſande ſollte ſich der Miniſter mehr Spielraum laſſen

Handelsmmiſter Delbrück erkiärt daß der Export ganz unerheblich
ſei beſonders in Oberſchieſten

Ein Antrag auf Schluß der Debatte wird angenommen
geht mit dem Antrag Porſch an die Budgeikommnſſion

Etat der Berg Hütten und Salinenverwaltung
Es folgt die zweite Beratung des Etats der Berg Hütten und

Salinenverwaltung
Ein Antrag Bruſt Ztr auf Anſtellung von Erhebungen über das

Knappſchaſtsweſen ſoll nach Schluß der allgemeinen Debatte beſprochen
werden Die allgemeine Ausſprache beginnt bei den Einnahmen

Abg Quehl tkonf ſpricht ſich für e Kohlenausfuhrverbot aus
Miniſter Delbrück führt aus daß die Etatsdebatten im Plenum wie

in der Kommiſſion immer das gleiche Bild zeigen Einer werfe ihm vor
daß die Erträge der fiskaliſchen Bergwerke noch immer mäßig ſeien es
verde nicht kaufmänniſch genug gewirtſchaftet Wenn er ſich hier gerecht
jertigt habe komme ein anderer und klage daß die Kohlen noch immer ſo
teuer ſeien ein dritter halte die Wohlfahrtseinrichtungen des Fiskus für
unzureichend und ſchließlich werfe man ihm noch vor daß die Arbeitslöhne
zu niedrig ſeien Heiterlett Er müſſe ſeine Dispoſitionen nach all
gemeinen wirtſchaftlichen Erwägungen treffen Den Export nach dem Aus
ande mit dem viele auch nicht einverſtanden ſeien werde man nie ganz
verhindern können Auch die Händler könne man nicht ganz ausſchalten

Abg Bruſt Ztr wünſcht Erhöhung der fiskaliſchen Kohlenförderung
und Einſchräutung der Kohlenausſuhr Die geſunde Lehnpolink der Berg
oerwaltung werde von ſeinen politiſchen Freunden gebilligt Leider würden
noch zu viele Ueberſchichten auj Koſten der Geſundheit der Arbeiter gemacht

Das Haus vertagt ſich
Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr
Schluß 51 Uhr

Schwabinger Bauernkirta des Halleſchen
Ruder Klubs e V

Der H R K hatte ſeine Mitglieder und deren liebwerte Angehörige
Freunde und Gönner zum 1 Februar zu einem luſtigen Faſchingsfeſt nach
dem Stadtſchützenhauſe geladen Und ſie kamen in hellen Scharen aus
der Näh und aus der Weit ſodaß der Burgamoaſta von Schwabingen
ein Grüaß God den Mannern Weibats Buam und Madln zuruſen
konnte aus

Die Vorlage

Fortſetzung

Dachau Menzing Trudring Loam
Wo s halt alzamm war n dahoam
Chiemſee Schlier und Tegernſee
Tölz und Koch l Walch njee
Berchtesgaden Fiſfchbachau
Allgäu Oberammergau
Schwarzwaidbauern und Tüiroler
Jn der Joppen und im Koller
Zillertaler Steiermärker

druck ward immer ärger
Oberland und Unterland
Hau s herg ſchickt all mu nand

Wer zählt die bunten vielfach echten Trachten fein pointierten Charak
iere Bauerniypen alle die ſich bei den drei Böllerſchüſſen welche den
Beginn des Feſtes vertündeten in langem Feſtzuge durch die ſtimmungs
voll geſchmückten werten Räume des Stadiſhützenhauſes bewegten Trommler
und Pfeurer voran dann die hohe Geiſtlighceit Dorſpaſtor und Bertelmönch
Bürgermeiſter und Nachtwächter Dem Humor wart weiteſter Spielraum
gelaſſen Neben der moaKuh fehlte der Dorjköter und die Spanſau
an der Krix n nicht Breite blauwe ße Velarien deckten den großen
Hauptſaal nach oben ab ſodaß die von dichtem waldduftendem Tannen
rün umrahmte Feſtwieſe zu voller Wrlung kam Aus dem Grün der
Tannen lockten Enzranſtube Würſel und Verkaufsbude Scheßſtand und
Sektzelt Der Maßk ug beherrſchte das bäuerhich ſenliche Treiben
m Gaſthaus Zur ſchwarzen Sau und bei Ziherg ſpiel und Tuoler

jangln der echten Hochſellger ließ man ſich d Schweinsebax n m
Knödl Schmarin und Baväſ n trefflich munden Siandesamt und Polizei
ſtube ſehlten nicht Auf der Feſtwieſe ſeibſt aber erreichte das buntbewegte
Bild ſeinen Höhepunkt Große Heiterkeit löſte das Melken der moakuh
durch eine dralle Sennerin aus als ſie ſappradix ein Maßl nach dem
andern mit echt Voariſch n füllte Umherziehende Muſitanten wurden
von Tanzvorſührungen und echten Schuhplattlern abgelöſt Und als
päter die Kiriagäſt an langen bäuerlich buntgeſchmückten Tafeln mit
wahren Kuchenbergen Platz nahmen da hatten Hetz und Gaudi ihren
Höhepunkt erreicht ſo daß der Burgamoaſta von Schwabing in dem all
gemeinen Feſtestrubel kaum zu Worte kommen konnte um deene was

leiſt ham Vergelisgott zu ſagen Nämuch Herrn Architekt F W Adams
und den Kunſtmalern Herren Heinrich Kopp und Hans Hering Ja
bal halt ſtudierte Herrn zammahelf n muaß was wer n holfa ham

und iſ was worn wo ma s gſchaut hint und vorn Als ſchließlich

oooooaononoonder Nachtwächter um 4 Uhr in Schwabingen ſeine leyte Runde antrund ſein Sprüchlein hören ließ ken t d anat
Liabe Dorfleut laßt s Enk ſag n
Drom im Turm hat s Viere ſchlag n
Meiſt ns in der Fruah um Vier
Schlaf n Baßgeig n und Klavier
Zither Wa dhorn Klarinett
Und der Bauer in ſein Bett
Ochſ n Küah und Pferd am Stroh
Meiſt ns mach i s grad a ſo

da waren die Kirtagäſt noch lange nicht zu bewegen das Gleiche zu tun
Na denn bei ſo a Gfreit Alter heunt bringſt neamd in s Betil Schön
war s urfidel und luſtig Noch lange wird den Teilnehmern durch die
reizende Erinnerungsſpende und die von Künſtlerhand hergeſtellten Kirta
blätter das Schwabinger Kirchweihfeſt des Halleſchen Ruderklubs vor
Augen und im Gedächtnis bleiben Auf Wiederſeh n im nächſten Jahre
in Schwabingen

Sportnachrichten
DWinkerſport

Gut Schnee im Harz Aus dem ganzen Harz wird Neuſchnee
gemeldet in höheren Lagen ſind bereits 60 em zu verzeichnen Bei milder
Witterung und geringer Windſtärke vielfach auch Windſtille ſchneit es
weiter Der von Stiolle herausgegebene Winterführer Preis 50 Pfg
durch alle Buchhandlungen zu beziehen weiſt genau nach welche Spoit
einrichtungen in den einzelnrn Orten getroffen welche Hotels im Winter
geöffnet ſind und gibt auch an wo große vierſitzige Schiitten zum Schlitten
fahren zu haben ſind unter Anführung der empfehlenswerteſten Schlitten
partien Das ojffizielle Winterſeſt des Oberharzer Skiklubs findet in dieſem
Jahre bekanntlich in Altenau ſtatt mußte aber wegen plözlich eintretendem
Tauwetter verſchoben werden Jetzt iſt beſchloſſen dasſelbe vom 7 bis
10 Februar abzuhalten Die Zugangswege nach Altenau ſind Bahn
ſtrecken Vienenburg Goslar Seeſen für Schnellzüge mit der Station
Boslar für Perſonenzüge mit der Statton Oker Von Oker fährt ein
Omnibus nach Altenau Auch kann man Altenau über Langelsheim
Ciausthal c erreichen Will jemand eine herrliche Tour mit der Reiſe
nach Altenau verbinden der fahre über Harzburg Torſhaus Steile Wand
nach Altenau Auf dieſer Fahrt koſtet man die ganze Schönheit des
winterlichen Harzes voll aus Von Harzburg kann man mit der Fahrpoſt
nach dem Torfhauſe gelangen und iſt die Poſt verpflichtet jede Teilnehmer
zahl durch Beiſchhitten zu befördern ſoweit ſich dieſe 15 Minuten vor Ab
gang gemeldet haben Man gehe dann zu Fuß nach Altenau Il Std

X Winterfeſt des Oberharzer Skiklubs Nachdem die ver
gangene Woche reiche Swneeſalle gebracht hat trat bei Nordwind am
Sonntag eine Froſtperiode ein bei der auf Standwetter zu hoffen iſt
Aus dieſem Grunde beſchloß der Oberharzer Skiklub das im Januar ver
ſchobene X Winterfeſt am kommenden Freitag bis Montag den
7 bis 10 Februar in der Bergſtadt Altenau Oberharz abzuyalten
Die Schneehöhe beträgt jetzt 50 em Die Skiföhre iſt bei der dichten
Schneelage zum Lang und Sprunglauf ausgezeichnet Die Rodel und
Schlittenbahn ſind evenfalls in gutem Zuſtande Der Wald bietet mit
ſeinem dichten Schneebehang wieder ein herrliches Bild Da Altenau eine
beliebte Sommerfriſche iſt und zahlreiche Prwat und Hotelquartiere zur
Lerfügzung ſtehen ſo bereitet die Unterbringung der Feſtgäſte wenig
Schwierigkeiten Da Altenau keine Bahnverbindung hat ſo iſt es
geraten ſich frühzeitig einen Schlitten nach dem in Frage kommenden
Bahnhof zu beſtellen Eine vorzügliche Schlittenvahn führt von Allenau
nach den Bahnſtationen Goslar Schnellzugverbindung Oker Oſterode
und Clausthal gellerfeid Anmeldungen auf Schlitten nach den genannten
Eiſenbahnſtationen nimmt bis Donnerstag den 6 Februar Fuhrherr
L Rammelsberg in Altenau Oberharz Fernſprecher Nr 16 entgegen
Zur Orientierung der Feſtgäſte iſt im Hotel Rarhaus ein Austunfs
bureau des Feſtaus chuſſes eingerichtet welches die Wohnungen ver
mittelt Feſikarten verkauft und jede andere gewünſchte Austunſt gern er
teilt Die zum erſten Termin aufgeſtellte Feſtordnung bleibt unverändert

Oberhof 3 Februar Der Herzog Karl Theodor ſandte tm An
ſchiuß an das geſtrige internationale Sprungrennen folgendes Telegramm
an den Thüringer Winterſportwerband nach Oberhof Jn freudiger An
erkennung der rührigen Tatigkeit des Verbandes ſtifte ich einen Wander
preis für den Skilauf um die Meiſterſchaft von Thüringen beginnend mi
1909 Skiheil allen Mugliedern und beſonderen Gruß dem Hauptvorſtand
Herzog Karl Eduard Den Beſchluß des Sonntages des Haupitages
oildete wie alle Jahre nach den Lpz N eine Thüringer Kumes
auf der ſich ein ungezwungenes heiteres echt thürmgiſches Kirmes Leben
entwickelte Bei dem Korſofahren für Schlitten am Montag errang den
erſten Preis Hofipediteur Fleiſcher aus Oberhof der 2 und der 3 Preis
wurde wegen gleichwertiger Leiſtungen zu zwei 2 Preiſen vereinigt und
verteilt an Frau Friſch aus Suhl und Herrn Richard Ecknein aus
Mehlis Das SkiKjörmng und das Woljsrennen mußten ausjallen

Reitſport
Prozeß wegen unrechtmäfziger Renuwetten Vor der vierten

Straftammer des Landgerichts Berlin l begann geſtern eine Verhandlung
gegen 28 Angelklagte die beſchuldigt werden unrechtmäßigerwetſe
Rennwetten abgeſchloſſen zu haben Die Hauptangeklagten ſind die
Gebrüder Welter vom Sportbureau Rhenania die übrigen 26 Perſonen
werden der Beihilfe beſchuldigt Die geſtrige Sitzung wurde kurz nach der
Eröffnung wieder abgebrochen da eine ganze Reihe von Angeklagten ntch
erſchienen war Gegen ſie iſt zum Teil Strafbefehl erlaſſen oder die Vor
rührung verfügt Heute wird die Verhandlung wieder auſgenommen die
ſehr intereſſante Einblicke in das Treiben der Buchmacher gewähren dürfte

Auf Station Jmnitz bei Zwenkan ſind die Königl Beſchäler
eingetroffen und ſtehen bis 20 Jun auf der dortigen Station es ſind
joigende Hengſte Burgund Belgier Fürſt und Gauvoigt Oldenburger
Splich Hannoveraner

Der Grand Prix de Monte Carlo die mit 5000 Franken
ausgeſtattete Hauptionkurrenz der Rennen zu Cannes wurde von Monſieur
de Romaneis Epine Vinette gegen Monne und Arbéoſt gewonnen
Tot 28 10 Platz 18 41 32 10

Fußballſport
Halle

Am Sonntag ſchlug die II Mannſchaft des H F C von 1896 du
Merſeburger Hohenzollern I im Verbandsſpiele der II Klaſſe
mit 9 1 Halbzeit 3 I Die Meiſterſchaft der II Klaſſe liegt ſomil
zwiſchen 96 I1 und Wacker II Britannia I iſt durch Disqualifikation von
den Spielen ausgeſchaltet worden

Faufſportk
Der Championat der Streckenläufer über 25 Kilometer das

im Vorjahre zum ernen Male ausgeſchrieben und von dem iranzöſiſcher
Menſterlauſer Ragueneau gewonnen wurde gelangt in dieſem Jahre aw
20 Aprit Onermontag wiederum auf der Radrennbahn in Beriin Treptow
zum Austrag Außer dem Franzoſen wird auch der Schwede Svanoerg
der zweite des Vorjahres ſowie eine Meldung aus Engiand erwartet

Rutomobilſport
Ein internationales Automobilrennen anf Majorca wird

on ſpautſcher Seite ſur Mitte Sepiemoer geplant Das uber 450 Kkw
ührende Rennen ſoll nach dem Reglement des franzöſiſchen Grand Priz
Oſtender Formel auf einem 110 km langen Circuit ausgeſahren werden
Das Meldegeld beträgt 1200 Franken für einen Wagen und 1000 Frank
für jeden weiteren An Preiſen ſollen 60 000 Frank ausgeſetzt werden
Die Genehmigung der Regierung zur Abyaltung des Rennens iſt bereits
geſichert

Nthletik
Der Ringkampfmatch um die Weltmeiſterſchaft im eatch

ascatchrau Stil zwiſchen dem bekannten ruſſiſchen Meiſterringer Hacken
ſchmidt und dem Amerikaner Joe Rogers das in London zum Austrag
gelangte endete mit einer vollſtändigen Niederlage des Amerikaners
Packenſchmidt zeigte ſich vollkommen überlegen Er ſiegte im erſten

n 7 Min 35 Sek und im zweiten Gange bereits nach 6 Min
Se

e
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Rheinisch Westfälisches Kohlensyndikat Das Kohſensyndikat
rersandte im Jabre 1907 über die Kheinhäten Duisburg und Ruhrort
8539865 t gegen 8258867 im Vor Hiervon verblieben inner
hab Deutschlands 5718042 5053 298 t Nach Holland kamen1751892 2013307 t ren Belgien 956920 1087 350 t nach

Frankreich 113011 104447 t
Preiserhöhung für Briketts Das Braunkohlenbrikettsyndikat

zu Helmstädt erhöhte für 1908/09 die Preise für Briketts um 2 Pfg
für den Zentner

Der preussische UHandelsminister über den Kohlenmangoel
30i der Beratung des preussischen Abgeordnetenhauses über den

Entwurt betreffend die Aufschliessung staatlicher Steinkohlenfelder
im Oberbergamisbezirk Dortmund erwiderte Minister Delbrück aut
verschiedene Anfragen Während der fiskalische Feldbesitz im Saar
gebiet aus Ueberschüssen entwickelt werden könne seien zur Aus
beutung des Besitzes in Westfalen Anleihemittel nötig Dass eine
rasche Aufschiessung des oberschlesischen Feldes notwendig sei sei
richtig Die Kosten könnten aber aus Etatmitteln gedeckt werden
Die Kohlennot habe tatsächlich nur in den östlichen Provinzen ge
herrscht und sei jetzt gehoben Sonst kö ne man nur von Kohlen
knappheit sprechen Den Wünschen der Genossenschaften soll nach
Möglichkeit entsprochen werden Ob die Beseitigung der Ausnahme
tarife für Kohlen den gewünschten wirtschaftlichen Effekt haben
werde bezweifſe er Er babe in der Steigerung der fiskalischen
Produktion sein Möögrichstes getan die Preispolitik in den richtigen
Grenzen gehalten und das Ausland niemals begünstigt Gegenüber
einem von einem konservativen Redner geäusserten Wunsch dass
ein Kohlenausfuhrverbot erlassen werde betonte der Minister er
müsse sich pflichtgemäss eine Tür nach dem Ausland offen halten
damit er im Falle eines Ueberschuss ses Kohlen hinwerfen könne
wohin er Wolle

Die Nordhäuser Maschinen Aktlengesellschaft Schmiädt
Kranz Co verteilt für das abgelaufene zweite Geschafſtsjahr wieder
eine Dividende von 8 Proz

Zwickauer Bank in Liquidation Zwickan i S Die Aus
zahlung der zweiten Schluss Liquidationsrate von 68 Proz gleich
20,25 MK auf eine Aktie zu 300 Mk und von 67,50 Mk aut eineAkte zu 1000 Mk Serie II findet seit Februar 1908 bei der
Filiale der Dresdner Bank in Zwickau i S in Zwickau statt Zu
gleich werden die Inhaber der Aktien auf die die erste Liqui
dationsrate von 115 Proz noch nicht erhoben worden ist zu deren
Empfangnabhme nochmals aufgefordert

WMollwarenfahrik Mercur in Liegnitz Für das am
30 November 1907 abgelaufene Geschäftsjahr wird die Verteilung
einer Dividende von 15 i V 14 Proz in Vorschlag gebracht Der
Reingewinn beträgt 240 600 280000 AMKk der Vortrag 50395
51 621 M

Ohbersehlesische Eisenindustrie G für Bergbau und
Hüttenbetrieb in Gleiwitz
600000 MKk Aktien der Königshulder Stahl und Eisenwarenfabrik
Akt Ges Das Königshulder Werk fabriziert Eisen und Stahlwaren
speziell Sensen Schaufein Pflugscharen usw

Hannoversche Bank Das Institut das zum Konzern der
Deutschen Bank gehbört beantragt für 1907 die Verteilung einer
Dividende von wiederum 7 Proz

Zentralbank Akt Ges in Hamburg Der Aufsichtsrat schlägt
die Verteilung von 7 Proz Dividende wie im Vor jahre vor

Bonner Bergwerks und Hüittenverein Zementfabrik in
Oberkassel, Der Aufsichtsrat schlägt eine Dividende von 17 V
12 Proz vor

Düsseldorfer Eisenbahn Bedarfs A G vormals Karl
Weyer Co Die Generatversammiung beschloss die Erhöhung
des Aktienkapitals um 900000 Mk auf 3600000 Mk zwecks
Stärkung der Betriebsmittel Die neuen Aktien werden von der
Deutschen Bank übernommen und den Aktionären im Verhältnis
von 3 1 zum Kurse von 150 Proz angeboten Ueber das laufende
Geschäftsjahr teilt die Verwaltung mit dass auch auf das erhöhte
Aktienkapital ein gutes Ergebnis zu erwarten sei Der Mehbrbestand
an Aufträgen betrug am l Februar gegenüber dem Vorjahbre
3,25 AMuil Mk die Mehrsumme der noch zu erledigenden Aufträge
2,29 Min MK

Vereinsbank in Hamburg Der Aufsichtsrat hat beschlossen
der Generatversammiung die Verteilung einer Dividende von 9 Proz
wie i vorzuschlagen

Leipziger Frodnktenbörse
Locopreise vom 4 Februar mittags 1 Uhr

Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour
tage usw trei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Frost
Weizen per 1000 kg netto inländischer 210 215 Mk bez u

feuchter unter Notiz ausländ 238 248 Mk bez u B Ruhig
Roggen per 1000 kg netto in ländischer 205 2 10 MK bez u

205 211 Mk bez u Posener 210 Mk
ausländischer MK Ruhig

Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesigo 180 190 Mk
bez u feinsto über Notiz auswärtige 205 215 Mk
Mahl und Futterware 158 170 Mk bez u B

Ia ter per 1000 kg netto inländischer 169 166 Mk bez u
feinster über Voti ausänd Mk Ruhig

oriimer Börse Nebraar 1908

Die Gesellschaft erwarb sämtliche

Mais per 1000 kg netto amerikaniseher runder 163 167
Mark bez u Cinquantin 174 182 Mk bez u B

Raps per 1000 kg netto Mk
Rapskueben per 100 xg netto 15,00 15,50 Mk B
Räb öl robes per 100 kg netto ohne Fass flüssiges 71,00 Mk

nom gefrorenes 70,75 Mk B Fest und höher
Berliner Produktenbörve rom 4 Februar

Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt
Weizen inländ 217,00 220,00 Mk ab Bahn und frei Mühle

Mai 218,25 219 50 219,25 MK
Roggen inländ 205,00 206 50 Mk ab Bahn und frei Mühle

Mai 210,25 211,00 MkHater märk meerlend pomm preuss pos u sohles feiner
180,00 187 ,00 MK mittel 168 00 179 00 MK gering 163,00
bis 167,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer mixed 176,00 178,00 MK
bis 167,00 Mk trei Wagen

Gersrte in u ausländische Futterware mittel und gering 156,0
bis 166,00 Mk gute 167,00 178,00 MK russ u Donau leichte
152,00 158,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

EBrbsen in und ausländ Futterware mittel 85,00 193,00 MK
feine Futter u Taubenerbsen 193,00 200,00 M ab Bahn und
frei Wagen

Weizenmenl 00 28,00 30,75 Mk
Roggenmehl O u 26 40 28,10 M
Weizenkleie 12,75 13 ,50 Mk
Roggenkleie 13,00 13,50 M

Preise um 2 Upr nichtamtlieh
Weizen Tendenz Fest Mai 218,75 MK Juli 217,75 Mk

runder 159,00

Roggen Tendenz Fest Mal 211,00 MK Juli 208,00 Mk
Hater Tendenz Stetig Mai 171,25 MK Juli 172,25 Mk
Mais Tendenz Stetig Mai 149,00 Mk Juli Mk
Rüböl Tendenz Matt

tober 70,10 K
Februar 71,70 Mk Mai 71,80 Mk Ok

Kasctee

UNambarg Dienstag 4 Februar abends 6 Vbr Kaktktee
markt Good average Santos per März 33 Gd per Mai
33 Gd per September 34 Gd per Dezember 34 Gd Ruhbig

Zueker
NMagdeburg Dienstag 4 Februar Zucekerberieht Korn

zucker 88 Grad ohne Sack 9,70 9,80 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 7,85 8,00 Stimmung Stetig Brotraffinade ohne
Fass 19,75 Kristallzueker mit Sack Gem Rakffinade
mit Sack 19,50 Gem Afelis I mit Sack 19,00 StimmungRuhig Ropzueker 1 Produktion Transit trei an Bord Hamburg
ver Februar 20,05 Gd 20,10 Br per März 20,20 Gd 20,25 Brver April 20 35 Gd 20,45 Br per Mai 20,50 öd 20,60 Br per
August 20,85 Gd 20,90 Br StetigNamvaurg Dienstag 4 Februar abends 6 Uhr Zueker
m arkt Rüben Ronzucker I Produkt Basis 389 Rendement neue
Usanece frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Februar 20,10per März 20,25 per Mai 20,55 per August 20,85 per Oktober 19 60
per Dezember 19,50 Ruhig

Petroleum
Hamburg 4 Februar Petroleum fest Standard white

loco 7,55
Autwerpen 4 Februar Petroleum Raff Type weiss loco

22 bez u Br Februar 22 Br März 221 Br April Mai 221 Br
Tendenz Fest

ZTahlungs Einstellungen
Ueber die aaonste nenden Firmen ist das nur oröknet

woruen Der Sita äes Konkursgericats ist wo aötig in Kla nmern doi
zetügt die Daten sind der Bröttunuagstermin äsr Ablauf der Anmoeidsatrist
die earste iländigarversammiung andä der Uräfunogstermin

Abbruchgeschäft J C Timm in Altona Elbe 31/1 1/4 202 13/4
Kaufmannsehefrau H Letzas geb Schweedt in Heppens Bant

31/1 1/3 27/2 26/3
Gasthofsbesitzer F H Hofmann in Kattnitz Döbeln 31/1 222

27/2 12/3
Händler Kolportagen Bücher und Schausteller P M H Brocke

in Dresden 3/2 24/2 6/3 613
Kolonialw Zigarren und Delikatessenhändier H Mey in Dresden

3/2 24/2 6/3 6/3
Schuhmachermeister H Aurich Nachlass

31/1 25/2 13/2 5/3
Kaufmann H Brunke in Firma W Busech

15/3 22/2 4/4
Handelsges Herrmann Horn Inh Kaufleute J Herrmann

und A Horn in Greifenhagen 1/2 21/2 22/2 7/3Modistin Rühlemann in Mörechingen Grosstänohen 31/1 23/2
213 2/3zigarrenhänädler R M Knappe in Halle a S 1/2 23/2 33 3/3

Kaufmann Benno Schaefer in Neukireh Ostpr Heinrichswald
29/1 18/2 26/2 26/2

a v un E Hasenpusch in Königsberg I12 242
3/3 3/3

Firma Süddeutsche Industrie zur Förderung von Hausarbeit von
H Wolt in Konstanz 31/1 22/2 29/2 2912

in Ehrenfriedersdortf

in Flensburg 31/1

Kautmann H Kilsmanun in Kosel S 31/1 19/3 27/2 9/4
Firma Tuchhaus Bartz Co Inh Kaufleute P Bueh undAd Ascher in Kottbus 31/1 20/2 252 252Handelsges Gallwitz Co Inh die Sohuhmaeher A R Gallwitz

R Kosser und J Bistert in Belgersnain Lausigk 32 222
3/3 3/3Zigarrengeschäft Vr Bachmayr in tünenen 1/2 18/2 28/2 28/2

Kartonagentfabrik G W Meyer in Nürnberg 31/1 103 282 2073
Bäckermeister F R Ritter in Plauen 3/2 20/2 38 3/3
Kaufmann Leop Schwendtbauer Nachlass in Endort Prien

1/2 19/2 27/2 27/2
Baumeister R Hartmann in Reiechenbaeh i V 31/1 6543

21/2 21/8

Firma r Ficengiogserei Grünau G m b H
in Rottenburg 31/1 20/2 28/2 28/2Mechanische Tischlerei c Jäckle in Schwenningen Rottweil
30/1 192 27/2 27/2H P sehmiät Inh d Firma A Storms Nachkl H Scohmidt
in Sohandau 311 29/2 19/2 14/3

Kaufmann M artin oltt in Sehöneberg 31/1 16/8 25/2 31/3
Kaufmann Armin Braun in Schöneberg 31/1l 163 2542 31/8
Kaufmann L Jacobsohn in Strasburg Westpr on 12/3

5/3 2643Sehuhbtabrikant F Schieck Inh d Firma Gebrüder Sechieek
in Weissentfels 31/1 7/3 212 20/3Firma Prust Sechirn G o Inhb Ernst Schirn in Weissensese
1/2 14/3 282 31/3

Kaufmann J K Riemensperger in Walldort Wiesloch 3111
18/2 26/2 262

Schiſts bewegungen
Berlin 4 Februar Kaisertiche Marine Der heimkehrench

Transport der vom Planet abgelösten Besatzung ist mit dem
R P D Gneisenau am 3 Februar in Genua eingetroffen und hat
an demselben Tage die Reise nach Southampton fortgesetzt Freya
ist am 3 Februar in Port Mahon auf Menorca Balearen ein
getroffen und geht am 15 Februar von dort nach Algier in See

Friedmann Co Bankgeschäkt
Halle a S Poststr 2Im freien Verkehr ermittelte Kurse von Kaliwerten

Nach An Nach Antrage gebot frage gebot
Alexandershall 73251 7450 Rothenberg 12750 1325
Beienro le 4700 45800Rothenfelde 140 160
Bernhardshall 475 525 Sachsen Weimar 1650 1700
Garlsftund 6350 6450 Salzmünde 1300 1350
Carlsglück S 75 Schieterkaute 300 350Carlshall S 350 Siegfried I 3025 3075Gentrum 3251 350 Thüringen 4200 4500
Desäemona 5800 Volkenroda 1125 1200Deutschland 2450 2525 Wendiand 210 240
Einigkeit 5000 5200 Wilhelmshall 11500 11700
PEmilienhall u Wintershall 11500 11700Glückaut Sonders
hausen I16100 Adler Akt 40,50 41,50Grossherz Sophie 60 Bismareckshall Akt 43,50 46

Grossherzog von Benthe Akt 56 58Sachsen 6300 6450 Deutsche Kali
Güntershall 4520 48751 werke Akt I100,50 101,50
Hansa Silberderg 2250 2300 Friedrichshall Akt 70 72
Hedwigsgiüex Hattort Aktien 67,50 68,50
Heldrungen 92 950 Heldburg Akt 60 61Hermann II 1500 1530 Justus Aktien 42,50 44
immenrole 2700 2750 Krügersh Akt 73,50 75,50
Johannashall 3700 3750 Ludwigshall Vorz
Juliusnall 101 Akt 721 74Kaiser Rotbart S 25 xeubleieherode

Königshall 401 Akt 90 92Mansfelder Kuxe 890 Prinz Adaibert Akt 34 35
Moltkeshall 375 425 Ronnenberg Akt 1481 152
Neu Wunstort 10 Ssigmundshall alte
Rössing Barnten 3251 350 Akt 1641 165

ab geschlossen am 5 Februar 10 Uhr vormittags
Tendenz Geteilt

RechtsAuskunftei des GeneralAnzeiger

Koſtenloſe Auskunft in allen Kechtsfragen

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abannemenkts Quittung
jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend

nachmittags von 6 Uhr
in unſerem Geſchäftshauſe Großze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraß

oder Bölbergaſſe Hon Aufgang B eine Treppe

Berlin Bankdiskont 69/0 Lombardzinsfuss 790 Privatdiskont 41/290
Nachadruek verb
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